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Wahlprogramm verabschiedet
Bekämpfung von Vandalismus 
und Schmierereien intensivieren

In dieser Frage sind sich die bürgerli-
chen Parteien CDU, FDP und BU einig 
und stellen einen gemeinsamen Antrag 
zur Bekämpfung von Vandalismus und 
Graffiti-Schmierereien.

Eine saubere Stadt ist ein zentrales Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger. Trotz des bereits heute be-
achtlichen städtischen Engagements in der Reinigung 
öffentlicher Flächen ist eine deutliche Zunahme von 
Vandalismus, Farbschmierereien und Vermüllung im 
gesamten Stadtgebiet festzustellen. Die bisherige 
Herangehensweise der fallweisen Beseitigung die-
ser Schäden reicht nicht mehr aus, um das Ziel einer 
dauerhaft sauberen Stadt zu erreichen. 

Hinzu kommt, dass insbesondere Farbschmierereien 
heute vielfach mit Materialien erfolgen, deren 
Entfernung spezielles Fachwissen und Ausrüstung 
erfordert. Dabei kommt die kommunale Reinigung 
zunehmend an ihre Grenzen. Und es hat sich ge-
zeigt, dass eine schnelle Beseitigung entscheidend 
ist, um Nachahmungstaten zu vermindern. Denn wo 
es einmal dreckig ist, kommt schnell weiterer Dreck 
hinzu, ganz nach dem Prinzip der „broken windows“.
 
Die sehr zeitnahe Entfernung von Vandalis-
musschäden ist präventiv bedeutsam. Deshalb ist 
eine Neuaufstellung der Reinigungsstrategie unter 
Einbeziehung externer Fachunternehmen erforder-
lich. Ziel muss es sein, durch eine strategische und 
dauerhaft gesicherte Beauftragung schnell, effizient 
und sichtbar gegenzusteuern. Die antragsstellenden 
Parteien erwarten eine entsprechende Vorlage der 
Verwaltung mit einem Lösungsvorschlag.

Die CDU Ratingen hat ihr Wahlprogramm 
verabschiedet. Die Ratsmitglieder und 
Expertinnen und Experten haben in ei-
nem längeren Prozess die Themen und 
Handlungsfelder definiert.

„Wenn man anfängt sich mit der Bandbreite der 
kommunalpolitischen Arbeit zum Wohl unserer 
Stadt zu beschäftigen, gelangt man schnell zu der 
Erkenntnis, dass man eine Struktur braucht, um die 
Themen in den Griff zu bekommen. Wir haben uns 
wieder für die Systematik der Pakete entschieden. 
Damit können wir Themenfelder bündeln und kon-
krete Aufgaben und Ziele benennen“, erklärt Ina 
Bisani, Vorsitzende der CDU Ratingen-Mitte und 
CDU-Ratsfrau. Anbei finden Sie das Wahlprogramm 
als PDF-Datei. 

Insgesamt wurden 13 Pakete für die nächste 
Legislaturperiode geschnürt. Gleichzeitig gibt es 
auch einen kurzen Rückblick auf die Erfolge der 
letzten fünf Jahre, die ja schnell in Vergessenheit 
geraten. 

Anfang August zu Beginn des Wahlkampfes werden 
wir Ihnen im nächsten Ratinger Brief unsere zehn 
Ratskandidaten vorstellen. Ab dem 26.07.2025 
können Sie uns dann jeden Samstag an unserem 
Infostand zur besten Marktzeit treffen. 
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Ehrung für 50 Jahre Ratsmitgliedschaft
Ewald Vielhaus, der 1. stellvertretende Bürgermeister, wurde in der Ratssitzung am  
27. Mai 2025 durch Bürgermeister Klaus Pesch für ein einzigartiges politisches Jubiläum ge-
ehrt. Er gehört dem höchsten Beschlussgremium der Stadt seit 1975 ununterbrochen an. 

Ewald Vielhaus wurde bei der ersten Kommunalwahl 
nach der Gemeindereform am 4. Mai 1975 in den 
Stadtrat gewählt und hat die Entwicklung der da-
mals neu gebildeten größeren Stadt Ratingen von 
Beginn an und bis heute mitgeprägt. Bürgermeister 
Klaus Pesch sagte in seiner Ansprache: „Ewald 
Vielhaus hat sich ein halbes Jahrhundert lang mit 
großem Engagement und Sachverstand für seine 
Heimatstadt eingesetzt und dabei viel Gutes für 
die Ratinger Bürgerinnen und Bürger bewirkt. Und 
das Schönste ist: Der Elan und die Begeisterung, mit 
denen er sich hier ehrenamtlich einbringt, sind heu-
te noch genauso groß wie eh und je.“

Begonnen hat diese sehr besondere politische 
Karriere im Alter von 21 Jahren auf den hinteren 
Bänken der CDU-Fraktion. Als Steuerberater legt 
er seinen Schwerpunkt auf die Finanzpolitik und 
wurde finanzpolitischer Sprecher seiner Fraktion. 
In der Partei war er von 1992 bis 2000 Vorsitzender 
des CDU-Stadtverbandes. 2006 wurde er zum 
Vorsitzenden der CDU-Fraktion im Rat gewählt und 
behielt diese Funktion bis 2020. Seitdem ist er 1. 
stellvertretender Bürgermeister Ratingens. Zudem 
profilierte sich Vielhaus als Mitglied des Kreistages 
und des Regionalrates.

So außergewöhnlich ist das goldene Jubiläum einer 
50-jährigen Ratsmitgliedschaft, dass dieser Fall 
durch die Satzung über Ehrungen der Stadt Ratingen 
gar nicht erfasst wird. Die darin festgelegten 
Ehrungen für 10-, 20- und 30-jährige Mitgliedschaft 
sind Ewald Vielhaus bereits zuteilgeworden. Als be-
sonderes Geschenk überreichte ihm Bürgermeister 
Pesch nun eine auf einem Roll-up gedruckte Collage 
mit Stationen seines 50-jährigen politischen Wirkens 
im Stil der Ausstellung „Ratingen 1975-2025“. 
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Ausbau Kreuzung Homberger 
Straße/Balcke-Dürr-Alle beginnt

Unklare Radwegführung an der 
Düsseldorfer Straße

In Ratingen-Ost an der Edeka Kreuzung 
sind schon die ersten Änderungen der Ver-
kehrsführung während des Ausbaus der 
Kreuzung zu sehen. In Kürze startet der 
erste Bauabschnitt.

Die Bauzeit des ersten Bauabschnitts soll insgesamt 
6 Monate betragen und umfasst den Bereich Balcke-
Dürr-Alle/Oststraße, so dass die Homberger Straße 
selbst noch gut befahrbar bleibt. Die stark frequen-
tierte Kreuzung an der Homberger Straße mit den 
Zufahrten zu Edeka, dem Gewerbegebiet, dem Ost-
bahnhof und dem Zugang zur Ratinger Innenstadt 
ist über die Jahre zu einem unübersichtlichen Ver-
kehrsknotenpunkt geworden. Dabei ist das Gewer-
begebiet an der Balcke-Dürr-Alle noch nicht einmal 
zur Hälfte bebaut. 

„Wir freuen uns, dass jetzt dieser wichtige Umbau 
für die Bürgerinnen und Bürger realisiert wird und 
dafür die Sommer-Jahreshälfte genutzt wird, denn 
dann kann das Weihnachtsgeschäft ohne Einschrän-
kungen anlaufen“, erklärt Claus Köster, sachkundiger 
Bürger und CDU-Ratskandidat für Ratingen-Ost.

Damit es auf den Straßen nicht zu gefähr-
lichen Unfällen kommt, müssen Unklar-
heiten der Radwegführung weitestgehend 
beseitigt werden. Deshalb soll der Radweg 
auf der Düsseldorfer Straße umgestaltet 
werden. 

Die CDU stellt einen Antrag zur besseren Radweg-
führung entlang der Düsseldorfer Straße. „Mit unse-
rem Antrag nehmen wir die Anregungen zahlreicher 
Bürgerinnen und Bürger auf. Die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer, insbesondere von Radfahrerin-
nen und Radfahrern, ist ein zentrales Anliegen unse-
rer verkehrspolitischen Arbeit“, betont Gerold Fahr, 
Fraktionsvize der CDU-Fraktion und Ratsmitglied in 
Ratingen-Mitte.
 
Das Problem ist, dass die Radwege so gekennzeich-
net sind, dass nicht klar wird, auf welchem der bei-
den Radwege man zu fahren hat. Das sorgt dafür, 
dass der Radweg, der eigentlich stadtauswärts führt, 
auch von Radfahrer/innen stadteinwärts genutzt 
wird. 

Die Verwaltung arbeitet bereits an einer umfassen-
den Planung zur Umgestaltung der Radwegführung 
an der Düsseldorfer Straße, bei der auch die neuralgi-
sche Einmündung der Sandstraße neugestaltet wird. 
Dabei soll auf der östlichen Seite (stadteinwärts) ein 
durchgehender Radfahr-Streifen entstehen. 
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Ratinger Sportstadion bekommt 
neuen Rasen Sicherer Schulweg
Die Arbeiten zur Erneuerung des Rasens 
im Ratinger Stadion haben begonnen und 
kommen zügig voran. Der alte Rasen ist 
bereits weggefräst und mit der darunter 
liegenden Tragschicht abtransportiert 
worden. 

Der alte Rasen war bereits acht Jahre alt und hatte in-
zwischen einige Unebenheiten, die den Spielbetrieb 
beeinträchtigten. Darüber hinaus war die Entwäs-
serung auch nicht mehr die beste. Daher folgte der 
Rat einer Empfehlung des Sportdezernenten Patrick 
Anders, das überraschend geöffnete Zeitfenster, das 
sich durch den Ausfall des Mehrkampfmeetings er-
geben hat, zu nutzen, um den Rasen grundlegend zu 
erneuern.

„Es ist unter normalen Umständen praktisch nicht 
möglich, den kompletten Rasen ohne nennenswerte 
Beeinträchtigung des Sportbetriebs zu ersetzen. „So 
ärgerlich und bedauerlich der Ausfall des Meetings 
war, so haben wir uns sehr schnell entschlossen, we-
nigstens das Beste daraus zu machen und die Gele-
genheit zum Rasenwechsel zu nutzen“, sagte Patrick 
Anders.

Gute Nachrichten für die Schülerinnen 
und Schüler der Gebrüder-Grimm-Schule: 
Der Schulweg über den Karl-Mücher-Weg 
soll deutlich sicherer werden. 
 
Die CDU-Fraktion hatte bereits 2024 auf die unzu-
reichende Verkehrssituation rund um die Schule auf-
merksam gemacht. Nun greift die Stadtverwaltung 
zentrale Punkte aus dem damaligen Antrag auf und 
plant umfassende Maßnahmen. „Es ist schön zu se-
hen, dass sich unsere Ausdauer auszahlt und dass El-
tern ihre Kinder künftig mit einem besseren Gefühl 
zur Schule schicken können“, sagt Holger Tappert, 
CDU-Ratsherr für Ratingen-Süd. „Der Antrag ging 
auf viele Gespräche mit besorgten Eltern zurück. 
Uns war wichtig, nicht nur Kritik zu äußern, sondern 
konkrete Vorschläge zu machen, wie man die Lage 
vor Ort verbessern kann.“

Die Probleme sind offensichtlich: Der Karl-Mücher-
Weg ist schmal, beidseitig zugeparkt und ohne Geh-
wege, das ist eine gefährliche Kombination, gerade 
zu Schulbeginn. Weitere Zugangswege zur Schule 
führen über einen Parkplatz oder erfordern die Über-
querung der Straße ohne sichere Querungshilfen. 
Die jetzt vorliegende Verwaltungsvorlage enthält 
zahlreiche Verbesserungen: neue Verkehrszeichen, 
markierte Gehbereiche für Kinder, Elternhaltestel-
len, Bremsschwellen sowie eine neue Wendeschlei-
fe zur Entzerrung des morgendlichen Verkehrs. Ein 
Fußweg wird verlängert, damit Kinder sicherer und 
schneller zur Schule gelangen. Insgesamt sind dafür 
rund 70.000 Euro eingeplant.
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App zur Risikoerkennung bei 
Starkregen Podcast: Politik im Dialog
Das Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung und das Mi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr habe jetzt eine App zur Risikoer-
kennung bei Starkregen freigeschaltet.

Bürgerinnen und Bürger in Nordrhein-Westfalen 
profitieren ab sofort von der Ausweitung der Stark-
regen- und Hochwasserschutz-App „H2OCH Wasser 
App/für’s Haus“. 

Hier geht es zur App www.hochwasser-app.nrw 

Erster Platz für Ratingen bei  
Nebenkosten

Der Immobilienverband Haus & Grund hat 
ein Wohn-Nebenkostenranking der 100 
größten Städte in Deutschland für 2024 
veröffentlicht. Darin belegt Ratingen den 
ersten Platz der NRW-Städte im Ranking. 

Bundesweit belegt Ratingen Platz 20 vor Düsseldorf, 
auf dem Platz 23. Ratingen hat verhältnismäßig sehr 
günstige Wohnnebenkosten.  Die niedrigen Wohn-
nebenkosten beinhalten ein überdurchschnittliches 
Leistungsniveau wie die kostenfreie Sperrmüllabho-
lung, den zweiwöchentlichen Leerungsservice bei 
der kostenlosen blauen Altpapiertonne und bei der 
ebenfalls fast kostenlosen Bio-Abfalltonne.

Schon gewusst? Neues und Interessan-
tes präsentiert die CDU Ratingen jetzt in 
einem Podcast. Es ist die einfachste und 
unterhaltsamste Art sich über aktuelle po-
litische Themen zu informieren. 

Die ersten Folgen zur Schulpolitik, zur Kultur und 
zum Kennenlernen des CDU Bürgermeisterkandida-
ten, Patrick Anders, sind bereits zu hören. Margret 
Paprotta, CDU-Ratsfrau, Initiatorin und Moderato-
rin des Podcasts sowie Vorsitzende des Schulaus-
schusses sagt: „Wir wollen informieren und mit dem 
Podcast ein Medium schaffen, in dem wir Themen 
ausführlich und in der Tiefe erklären können. Etwas, 
was in der Zeit verkürzter Nachrichten sonst schwie-
rig ist. Je nach Thema empfangen wir verschiedene 
Gäste, in unseren ersten Folgen durften wir Pat-
rick Anders, unseren Bürgermeisterkandidaten und 
Schuldezernent der Stadt Ratingen begrüßen. Auch 
einige Ratskandidaten haben sich schon vorgestellt.“ 

Hier geht es zum Podcast:

http://www.hochwasser-app.nrw
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CDU-Mitglieder wählen den 
Stadtverbandvorstand

Bürgersprechstunde in 
Tiefenbroich

Die Mitgliederversammlung der CDU Ra-
tingen hat einen neuen Vorstand gewählt, 
wobei der neue Vorstand in vielen Positio-
nen der alte ist. 

Peter Thomas bleibt Stadtverbandsvorsitzender, 
Stellvertreter/innen sind Stefan Heins, Ina Bisani 
und Tatjana Pfotenhauer. Auch Lars Bammann als 
Geschäftsführer, Holger Tappert als Schatzmeister 
und Heidi Brebeck als Mitgliederbeauftragte wurden 
durch die über 60 anwesenden Mitglieder bestätigt. 
Neu im Vorstand ist Henry Dietl als Digitalbeauf-
tragter. Mit 17 Jahren ist er das jüngste Mitglied im 
Parteivorstand.

Der Vorstand wird durch die folgenden elf Beisitze-
rinnen und Beisitzer komplettiert: Thomas Angst, 
Leon Bauer, Theresa Dietz, Michael Droste, Gerold 
Fahr, Maxine Stief, Klaus Konrad Pesch, Claus Dieter 
Köster, Dr. Jörg Rainer Schmitz, Nicolas Schönrock 
und Martin Topp.

Ab sofort gibt es jeden dritten Dienstag im 
Monat eine Bürgersprechstunde auf dem 
Sackerhof. 

Mit der Bürgersprechstunde bieten, Ina Bisani und 
Wolfgang Diedrich, die beiden Ratsvertreter für Tie-
fenbroich ein weiteres Format für eine aktive Bür-
gerbeteiligung an.

„Wir bieten jeden dritten Dienstag im Monat eine 
zweistündige kommunalpolitische Bürgersprech-
stunde von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr für die Tiefen-
broicher Bürgerinnen und Bürger an. Die nächste 
Sprechstunde ist am Dienstag, den 15.07.2025. Hier 
haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, An-
regungen, Vorschläge, Kritik, Sorgen und alles Wei-
tere, was sie bewegt und was sie wissen und disku-
tieren möchten, mit uns zu besprechen. Wir danken 
unserem Parteikollegen Jan Zimmermann für die 
Gastfreundschaft auf seinem wunderbaren Hof“, er-
klären Ina Bisani und Wolfgang Diedrich. 

Des Weiteren findet jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat, außer an Feiertagen, ein Stammtisch um 19:00 
Uhr in der Gaststätte „Zum Fässchen“, Sohlstätten-
straße 30, statt. Mit den beiden Dialog-Angeboten, 
Bürgersprechstunde und Stammtisch, können viele 
Bürgerinnen und Bürger erreicht werden. 



8

Empfehlen Sie den Ratinger Brief weiter.
Wer soll noch über das kommunalpolitische Geschehen in Ratingen 
informiert werden?
Einfach die E-Mail Adresse an kontakt@cdu-ratingen-mitte.de schicken.

Impressum:
CDU Ortsverband Ratingen-Mitte
Gustav-Linden-Str. 53
40878 Ratingen
kontakt@cdu-ratingen-mitte.de
www.cdu-ratingen-mitte.de
www.facebook.com/cduratingenmitte
www.instagram.com/cduratingenmitte

 TERMINE 

 Stammtisch in Ratingen-Mitte  
 Informieren, Mitreden, Dabei sein  

 Wann: Donnerstag 31. Juli 2025 um 19 Uhr  
  Zu Gast ist Peter Beyer, MdB, und berichtet aus dem politischen Berlin
 Wo: Ort wird noch bekannt gegeben, denn das Brauhaus hat Betriebsferien.

 Wann:  Donnerstag 28. August 2025 um 19 Uhr
 Wo: Ratinger Brauhaus, Bahnstr. 15, 40878 Ratingen

 Wann:  Donnerstag 25. September 2025 um 19 Uhr
 Wo: Ratinger Brauhaus, Bahnstr. 15, 40878 Ratingen

 Stammtisch in Tiefenbroich  
 Informieren, Mitreden, Dabei sein  

 Wann: Mittwoch, 02. Juli 2025 um 19 Uhr 
  Zu Gast ist Patrick Anders, erster Dezernet der Stadt Ratingen und Bürgermeisterkandidat.
 Wo:     Gaststätte „Zum Fäßchen“, Sohlstättenstr.  30, 40880 Ratingen

 Wann: Mittwoch, 06. August 2025 um 19 Uhr
 Wo:     Gaststätte „Zum Fäßchen“, Sohlstättenstr.  30, 40880 Ratingen

 Wann: Mittwoch, 03. September 2025 um 19 Uhr
 Wo:     Gaststätte „Zum Fäßchen“, Sohlstättenstr.  30, 40880 Ratingen
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